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Diese Wanderung ist auf guten Wegen 

zu gehen und besonders im Frühjahr 

oder Herbst zu empfehlen, wenn es nicht 

zu heiß ist. 

Vom Parkplatz hinter dem Freibad läuft man zunächst am teilweise stark begradigten 

Hirschbach entlang mit Blick auf den Braunenberg. An der Kreuzung mit Bank (1) 

biegen wir rechts ab bergauf zum Hirsch-

hof. Die stattlichen Auerochsen sind fast 

immer auf der Weide zu sehen. Auf einer 

Informationstafel wird die Rückkehr der 

Auerochsen beschrieben.

Oben angekommen, treffen wir auf den 

Panoramaweg Aalen (2), dem wir nun 

bis Röthardt folgen. Zunächst ist das 

Sträßchen noch geteert, dann geschot-

tert. 

Bei (3) überqueren wir den Hirschbach, 

der ca. 80 m oberhalb im Winkenloch 

entspringt. Wir laufen weiter, mit schö-

ner Aussicht auf Aalen, kommen nach 

Röthardt (4) und durchqueren den Ort. 

Am Ortsende (5) führt ein geteerter Feld-

weg abwärts ins Hirschbachtal. Es geht 

bergab und bei (6) biegt man links ab 

und geht zurück zum Parkplatz. 

Anfahrt/Ausgangspunkt: 

Man parkt in Aalen hinter dem Freibad 

Hirschbach (Hirschbachstraße) oder kommt 

mit dem Bus zur Haltestelle Hirschbachbad.

            Hirschbach-Auerochsen-Runde  6,3 km
mit Aussicht auf Aalen
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Einkehrmöglichkeiten:

Gasthof Hirschbachtal hinter dem Frei-

bad oder der Vogthof in Röthardt

Wissenswertes: 

Der Hirschbach entspringt im Win-

kenloch, durchfließt den gleichnamen 

Stadtteil von Aalen und mündet in den 

Kocher. Er fließt unterhalb des male-

rischen Hirschhofs vorbei, eines der 

Weideprojekte mit Auerochsen, die auf 

einer Fläche von 7,5 ha grasen. Nähe-

res kann man im Internet nachlesen: 

www.urige-ostalb.de
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